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20 . 02 . 76 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Pfeifer, Dr. Gölter, Frau Benedix, Frau Hürland, Dr. Fuchs, 
Geisenhofer, Dr. Hornhues, Dr.-Ing. Oldenstadt, Dr. Probst, Dr. Schäuble, 
Schmidt (Wuppertal) und der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Informationspolitik des Bundesministers für Bildung und Wissenschaft 
und anderer Ministerien in den Schulen 


Der Bundesminister für innerdeutsche Beziehungen hat den 
Kalender „Blick in die DDR" und der Bundesminister für 
Bildung und Wissenschaft hat das Faltblatt „Gesucht, gefun- 
den - ein Platz zum Lernen" an viele Schulen, weitere Bil- 
dungseinrichtungen und andere Landesbehörden verschickt, 
ohne daß diese Verteilung vorher mit den jeweiligen Landes- 
regierungen abgestimmt worden ist. 

Wir fragen daher die Bundesregierung: 

1. Ist es der Bundesregierung bekannt, daß sich der Bundes- 
kanzler auf der Besprechung der Regierungschefs von Bund 
und Ländern am 25. April 1975 bereit erklärt hat, darauf 
hinzuwirken, daß sich die Bundesministerien vor der Her- 
ausgabe von Informationen an Schulen und über Schulen 
sowie bei der Durchführung von wissenschaftlichen Unter- 
suchungen, Umfragen und dergleichen an Schulen vorher 
mit den Landesregierungen abstimmen? 

2. Was hat die Bundesregierung unternommen, damit ein ent- 
sprechendes Verfahren von den Bundesministerien beachtet 
wird? 

3. Ist die Bundesregierung der Auffassung, daß § 74 Abs. 2 der 
Gemeinsamen Geschäftsordnung der Bundesministerien 
{GGO I) vom 8. Januar 1958 noch Gültigkeit hat? 

4. Welche Erklärung hat die Bundesregierung dafür, daß die 
Verteilung des Kalenders „Blick in die DDR" und des Falt- 
blattes „Gesucht, gefunden - ein Platz zum Lernen" an 
Schulen und anderen Bildungseinrichtungen ohne vorherige 
Absprache mit den jeweiligen Landesregierungen und da- 
mit ohne Beachtung von § 74 Abs. 2 der gemeinsamen Ge- 
schäftsordnung der Bundesministerien (GGO I) vom 8. Ja- 
nuar 1958 und ohne Beachtung der in Ziffer 1 genannten 
Erklärung des Bundeskanzlers vom 25. April 1975 erfolgt 
ist? 
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5. Welches Informationsmaterial pädagogischen Inhalts ist 
darüber hinaus seit 1970 an Schulen sowie Bildungseinrich- 
tungen und anderen Landesbehörden ohne vorherige Ver- 
einbarung mit den jeweiligen Landesregierungen verteilt 
worden? 

6. Teilt die Bundesregierung die Ansicht der CDU/CSU-Bun- 
destagsfraktion, daß der vorbezeichnete Kalender den an- 
deren Teil Deutschlands in Bild und Text in unvertretbarer 
und unzulässiger Einseitigkeit darstellt und damit ein 
falsches Bild der tatsächlichen Verhältnisse in der DDR ver- 
mittelt? 

7. Teilt die Bundesregierung die Ansicht der CDU/CSU-Bun- 
destagsfraktion, daß der vorbezeichnete Kalender kein ge- 
eignetes Unterichtsmittel ist? 


Bonn, den 20. Februar 1976 


Pfeifer 
Dr. Göltet 
Frau Benedix 
Frau Hürland 
Dr. Fuchs 
Geisenhofer 
Dr. Hornhues 
Dr.-Ing. Oldenstadt 
Dr. Probst 
Dr. Schäuble 
Schmidt (Wuppertal) 
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